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1. Allgemeines

Seit jeher hat die zuletzt von Boretius unter der Überschrift 
Brevium exempla ad describendas res ecclesiasticas et fiscales 1) heraus­
gegebene Sammlung von Mustern für die Beschreibung kirchlicher und 
fiskalischer Güter das rege Interesse der Wirtschaftshistoriker der Karo­
lingerzeit gefunden. Über den Zweck des Stückes war man sich einig; 
es handelt sich um eine Zusammenstellung von Mustern. Diese Zweck­
bestimmung ergibt sich ohne weiteres aus den eingeschobenen Sätzen: 
Et sic cetera breviare debes (c. 16). Et sic cetera de talibus rebus bre­
viare debes (c. 23). Item adbreviandum de peculiis (c. 24). Et sic de 
ceteris omnibus praeteritis et praesentibus vel reliquis numerabis (c. 39). 
Man sah in dem Stück eine wertvolle Ergänzung der aus dem Capitu­
lare de Villis (abgek. CV) zu gewinnenden Erkenntnisse und hat es

*) Vgl. DA. 10, 313ff. — Die dort im Untertitel angegebenen Stücke sind 
inzwischen um drei vermehrt: 1. Ein Zeugenverhör vom Reichshof Limonta, 
2. eine Beschreibung des Reichshofes Limonta und 3. ein Inventar des Reichs­
forstes Banz.

1) Capit. 1, 250ff. Nr. 128.
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